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M U S I K L E B E N

ES IST ZEIT, DIE WELT ZU EINEM BESSEREN
ORT ZU MACHEN
Im Herbst des vergangenen Jahres, gefangen zwischen zwei Corona-Quarantänen, präsentierte das Theater Sirena in Wien ein Festival mit

sieben Kammeropern unter dem utopisch-ironischen Titel „Die Welt verbessern“.

In  den 1990er Jahren entstanden in Wien plötzlich nach und nach unabhängige Spielstätten für zeitgenössisches

Musiktheater – vielleicht war der Anstoß dazu die Geburt von Österreichs wichtigstem Festival für zeitgenössische

Musik,  Wien  Modern,  das  1988  von  Claudio  Abbado  gegründet  wurde.  Seitdem hat  Wien,  im  Schatten  der  drei

Operngiganten der Stadt – der Wiener Staatsoper, des Theaters an der Wien und der Wiener Volksoper, die sich selten

dazu  herablassen,  zeitgenössische  Opern  aufzuführen  –  eine  ganze  Galaxie  unermüdlicher  Enthusiasten

hervorgebracht,  die  das  Feuer  des  zeitgenössischen  Musiktheaters  anheizen.  Diese  Theater  führen  Kammeropern

sowohl von etablierten Komponisten – Hans Werner Henze, Olga Neuwirth, Gregory Fried, Iannis Xenakis, Bernhard

Lang, Klaus Lang – als auch von jungen, aufstrebenden Autoren auf.

Zu den aktivsten Akteuren der freien Wiener Opernszene zählt das Sirene-Operntheater, das 1998 von der Regisseurin

und  Librettistin  Christine  Törnqvist  und  dem  Komponisten  Jüri  Everharz  gegründet  wurde.  Dieser  kreative

Familienverein besteht seit über zwanzig Jahren und sprüht nach wie vor vor Ideenreichtum und Themenvielfalt. Auf

der Suche nach neuen Formaten entstanden hier die Opernreihe und das Genre der „Operelle“ – eine Miniaturoper von

höchstens zwanzig Minuten Dauer. Produktionen des Theaters fanden bereits auf der Bühne der Wiener Kammeroper

und des Otto Wagner Jugendstiltheaters, im Nationalpark und der Akademie der Künste statt und heuer schließlich im

neuen Kulturzentrum in den Räumlichkeiten einer ehemaligen Sargfabrik am Stadtrand von Wien, wo das Opernfestival

„Eine bessere Welt“ stattfindet.
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Ausgehend vom herkömmlichen Schema der sieben Werke der Barmherzigkeit (die Hungrigen speisen, den Durstigen

zu trinken geben usw.) präsentierten die Autoren des Festivals sieben komische Kammeropern, in denen moderne

Handlungsstränge  auf  die  eine  oder  andere  (manchmal  auf  höchst  unerwartete)  Weise  die  ewigen  Gebote

widerspiegeln.

Die  Opern  spielen  in  den  unterschiedlichsten  Umgebungen:  einem  katholischen  Knabeninternat,  einem  Wiener

Krankenhaus,  der  Tiroler  Landschaft,  einem  neu  gegründeten  Unternehmen,  einem  Bestattungsinstitut  usw.

Österreichische  Schriftsteller  (Librettoautoren)  und  Komponisten  verschiedener  Generationen  wurden  zur

Zusammenarbeit eingeladen, um das Operngenre in seiner ganzen Stilvielfalt zu präsentieren. Einzige gemeinsame

Bedingungen für die Komponisten waren die Anzahl der Instrumente (maximal 14) und eine begrenzte Anzahl von

Solisten.  Einige  Beobachtungen  und  Eindrücke  vom  Festival  zeigen,  dass  die  moderne  komische  Oper  die  Welt

durchaus verbessern kann, wenn auch nur für einen Abend.

Die  Oper  Elsa,  Margareta  Ferek-Petrichs  Operndebüt,  widmet  sich  dem  schwierigen  Schicksal  von  Jungen  im

Teenageralter, die in einem katholischen Internat dahinvegetieren, weil es an echten Frauen mangelt (weder in einer

Zeitschrift  noch  am  Telefon).  Die  einzige  verfügbare  ist  Schwester  Immaculata  (schon  bei  der  Erwähnung  ihres

Namens bricht das Vokalensemble schüchterner junger Männer in gregorianischen Gesang aus).  Die Verkörperung

einer „echten“ Frau in dieser Geschichte ist die Putzfrau Elsa, nicht die Jüngste, gespielt von der großartigen Claudia

Tandle (Mezzosopran). Ihre seidige, voll klingende Stimme, die wundervolle Modulation von hellen hohen Tönen bis zu

einem trägen tiefen Klang, erschaffen das Bild einer ganz gewöhnlichen lebenden Frau, was für ein weiteres Dutzend

pubertierender Teenager mehr als genug sein sollte. Vor dem Hintergrund einer spannenden Geschichte auf der Bühne

tauchen die Musiker des Orchesters mit Freude in ein faszinierendes Instrumentaltheater ein: Papierrascheln, Flüstern,

Singen, Blechblasgelächter, Jazzspielen und Einüben unterschiedlichster Klangerzeugung.

Matthias Kranebitter. „Amerika oder Infektion“
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Die  Handlung  der  Oper  „Hyänendurst“  von  Julia  Purginas  (Komponistin,  Bratschistin,  langjähriges  Mitglied  des

zeitgenössischen Musikensembles  Reconsil)  spielt  im fernen Kongo:  Ein  Bauernpaar  verliert  seine  Kuh,  die  durch

Chemieabfälle vergiftet wurde, und die Frau versucht zunächst beim Fabrikleiter und dann beim örtlichen Schamanen

Gerechtigkeit  zu  erlangen.  Trotz  der  komplexen  Wendungen  der  Handlung  und  des  hartnäckigen  Fatalismus  des

Ehemannes  („natürlich“,  wiederholt  er  in  einem melancholischen  Refrain,  „ist  unser  Leben  wie  Wasser:  Es  fließt

einfach nach unten“) endet die Oper mit einem Happy End. Es ist erstaunlich, dass es den Organisatoren des Festivals

in unseren schwierigen „Covid“-Zeiten heldenhaft gelungen ist, fünf schwarze Solisten in Wien zu versammeln, die

wunderschön auf Deutsch singen. Julia Purginas Musik bildet einen ausdrucksstarken Kontrapunkt zum intelligenten

und ironischen Text des Librettos. Die Geschichte der toten Kuh erweist sich als ideale Grundlage für eine vollwertige

komische  Oper,  deren  Merkmale  sich  der  Komponist  voll  und  ganz  verschreibt:  Onomatopoesie-Techniken,  eine

Zungenbrecher-Arie  im  Geiste  Rossinis,  das  Spiel  mit  barocken  Figuren  und,  unerwartet  für  die  kongolesische

Geschichte, ein Cambalo im Orchester. „Mir war es wichtig, eine Oper zu schreiben, die nach klassischen Gesetzen

aufgebaut ist“, sagt Julia Purgina, „eine Aria da Capo, Rezitative, Duette, ein Generalensemble im Finale. Diese mehr

oder weniger  traditionelle  Struktur ließ mir  genügend Spielraum in der  modernen Sprache,  zum Beispiel  bei  der

Kombination von Cambalo mit Bassflöte und Saxophon-Glissando. Allein die Präsenz des Cambalo im Orchester verlieh

der Oper, die im fernen Kongo spielt, einen universellen Charakter. Dieser wird durch die Geschichte der Erschaffung

der Welt,  die  am Anfang erklingt  und in jeder Weltkultur existiert,  noch verstärkt.  Mir  war es sehr wichtig,  eine

universelle musikalische Sprache zu verwenden und auf keinen Fall in pseudo-folkloristische Elemente abzugleiten.

Und das Cembalo trägt dazu bei, dies nicht nur als Reise auf einen anderen Kontinent, sondern auch in eine andere

Epoche darzustellen.“

Gerhard E. Winkler. "Der Außenseiter"
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Gerhard Winklers Oper „Der Fremde“ präsentiert uns die vielleicht plakativste Geschichte über Barmherzigkeit, die

heute und immer aktuell ist: Was kostet es, einen „Fremden“ bei sich aufzunehmen? Er versteht „unsere Sprache“

nicht,  isst  „unser  Essen“  nicht,  singt  nicht  und  schätzt  „unsere  Lieder“  nicht,  und  überhaupt,  wenn  er  aus  der

„Fremden“  geflohen  ist,  stimmt  mit  ihm  definitiv  etwas  nicht.  Die  ironische  Inszenierung  parodiert  offen  den

berühmten  Film  „The  Sound  of  Music“  –  neben  Mozart-Bonbons  und  Tiroler  Gesang  eines  der  wichtigsten

österreichischen Exportschlager. Auf der Bühne steht ein Lebkuchenhaus im Geiste von Hänsel und Gretel, in dem ein

paar „Einheimische“ in Trachten und mit Gewehren auf der Schulter regelmäßig zum Rhythmus der Polka „tanzen“.

Solche Wachsfiguren wachen über Gastfreundschaft. In einer traurigen Geschichte über die schmerzhafte Suche nach

den Grenzen der Barmherzigkeit weicht der Autor der Musik unerwartet weit von seinem traditionellen Stil ab. Statt

avantgardistischer  Sprache,  Mikrotonalität  und  Elektronik  greift  Winkler  auf  Polystilistik  zurück  mit  Zitaten  und

Stilisierungen aus Musical und Kabarett, barocken Einlagen, exotisch-orientalischen Einschlüssen (das Abschiedslied

eines Fremden auf Farsi erklingt, begleitet von Oud im Orchester), Arien im Stil alter englischer Balladen vorgetragen

von der zauberhaften Mezzosopranistin Johanna Krokoway und ausdrucksstarken Rezitativen.

Matthias  Kranebitter  (Gewinner  des  Erste-Bank-Kompositionspreises  2020,  einem  der  renommiertesten

österreichischen Preise für Neue Musik) ist  in der Oper Amerika der einzige Komponist,  der nicht nur akustische

Instrumente,  sondern  auch  Elektronik  verwendet.  In  dieser  Oper  verbindet  sich  einer  der  markantesten  und

interessantesten Instrumentalpartien mit einem eher monotonen Gesangspart – einem endlosen Sprechgesang, den die

Solisten  jedoch  recht  gut  meistern.  Bemerkenswert  ist,  dass  das  Publikum  trotz  der  atonalen  Cluster,  der

elektronischen Geräusche und der äußerst schwer wahrnehmbaren Gesangslinie leicht und gerne in die Wendungen

der Handlung eintaucht und über die musikalischen und textlichen Witze herzhaft lacht.

Julia Purgina. "Der Durst der Hyäne"
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Interessant  ist,  dass  die  Oper  des  ältesten  Vertreters  der  sieben  Auserwählten,  Dieter  Kaufmann,  hinsichtlich

Komplexität und melodischer Raffinesse mit „Amerika“ gleicht. Er ist Komponist – übrigens der Lehrer von Matthias

Kranebitter. In seinem „Ikarus“ wird deutlich, dass die Musik der „Väter“ viel komplexer und vielleicht grundsätzlich

unkommunikativer ist als die Musik der „Kinder“ – der heute 30- und 40-Jährigen. Kaufmanns Oper steht der Gattung

der Melodeklamation deutlich näher als der Oper. Der Gesangspart basiert ausschließlich auf monotonem Rezitativ mit

seltenen Einfügungen ergreifender Melodiefragmente und ausdrucksstarker Ensembles. Der bewusst deklamatorische

Charakter offenbart zudem den wahrhaft alltäglichen Charakter der Sprache im Libretto – ohne Pathos und bewusste

Verrohung. „Dummer Idiot“, singt eine der Figuren im Rezitativ. „Du bist derselbe“, intoniert sein Gesprächspartner.

Der Komponist geht mit dem vorhandenen 14-köpfigen Instrumentenensemble äußerst sparsam um: Der transparente

Gesangspart basiert überwiegend auf einzelnen solistischen Auftritten der Instrumente, vor allem der Trompete und

des Akkordeons.

Wiedererkennbare Lebensgeschichten, ironische Texte und witzige Inszenierungen fesseln selbst die Hörer, die der

zeitgenössischen  Musik  am fernsten  sind.  Strahlende  Vokalwerke  und  mutige  Instrumentalexperimente  begeistern

Musikliebhaber und erweitern den Horizont von Profis. Jahr für Jahr bieten kleine Musiktheater ihren Autoren eine

Plattform für ein lebendiges Kreativlabor der neuen Oper, in dem Ideen brodeln, Raum für sprachliche und stilistische

Suche besteht, die Grenzen des Genres erweitert werden und vor allem ein Publikum entsteht, für das zeitgenössische

Oper endlich nichts Beängstigendes und offensichtlich Unverständliches mehr ist.

SCHLAGWÖRTER: WIENER (HTTPS://MUZLIFEMAGAZINE-RU.TRANSLATE.GOOG/TAG/
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